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Resume 

Cette analyse pollinique rend compte tout d'abord de la penetration de la mer 
dans I'extreme Nord des Marais de Briere, par I'intermediaire d'une vallee, entre 
6300 et 6000 BP, $I la faveur de la transgression flandrienne. Puis un hiatus de 
sedimentation est, pour la premiere fois, bien mis en evidence au moment d'une 
regression generale du niveau de la mer (vers 4500 BP), et avant que le marais a 
tourbe ne s'installe definitivement. L'emprise humaine est patente a partir de la fin 
de la periode gallo-romaine jusqu'a une periode actuelle. 

Zusammenfassung 

Diese Pollenanalyse legt zuerst das Vordringen des Meeres im äuOersten Norden 
des Marais de Briere dar, u.m. an Hand eines Tales, in die Zeit zwischen 6300 und 
6000 BP im Hinblick auf die Flandrische Transgression. Dann wird erstmals eine 
Sedimentlücke irn Augenblick einer allgemeinen Regression des Meeresniveaus 
(gegen 4590 BP) und vor der endgultigen Ausbildung des Moores nachgewiesen. 
Der Einfluß des Menschen ist vom Ende der gallisch-römischen Periode bis heute 
offenkundig. 

Einlei tung 

Diese Untersuchung ist Teil eines Komplexes, welcher der Briere und den 
benachbarten Mooren gewidmet ist (Abb. 1 und 2). Diese große sumpfige Zone, die 
von einem NebenfluB der Loire, dem Brivet, enhnrässert wird, dehnt sich auf ehnra 
20.000 ha im Norden von Nantes, im Armorikanischen Massiv, aus. Die Sedimenta- 
tion erfolgte im wesentlichen im Holozän; sie wird von einem blauen Schlick 
gebildet, über dem Torf liegt. Während dieser Periode wurde die Geschichte durch 
die küstennahe Stellung des Beckens bestimmt, das in den verschiedenen Epo- 
chen dem marinen oder fluviatilen Einfluß untewoden war. 
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